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Das kleine Einmaleins für
Kantonalbankräte

Erwin A. Sautter

Nachdem die Erwachsenenbildung bereits bei einem grossen Teil
der Bevölkerung Fuss gefasst hat, besteht nun auch für Kantonalbankräte

die Möglichkeit der Weiterbildung. Allerdings sind die

Mindestanforderungen für die Teilnahme nicht zu unterschätzen.

Wie wir aus sonst gut unterrichteten
Bankenkreisen m Erfahrung bringen konnten,
wird sich eine m Gründung begnffene
Tochtergesellschaft der Schweizerischen
Nationalbank nn Sinne moderner
Diversifikation auch mit einer Art Erwachsenenbildung

befassen. Gedacht wird an die
Eröffnung eines bankeigenen Ausbildungs-
zentrums hoch über den Gestaden eines

idyllischen Gewässers — es muss ja mcht
unbedingt über dem von der Schweizerischen

Bankgesellschaft schon belegten
Untersee sein — fur zukunftige und aktive
Bankrate aus den verschiedenen Ganz- und
Halbkantonen sowie Republiken dieses

Landes. Als Gasthörer sollen allenfalls Auf-
sichtsrate aus dem benachbarten Fürstentum

Liechtenstein zugelassen werden, um
der Schule einen internationalen Touch zu
verleihen

Dreimaliger Abschlussversuch

möglich
Als Mindestanforderungen fur den

Besuch der neuen Ausbildungsstatte, die in
Anlehnung ans Direktorium der
Schweizerischen Nationalbank auf den Namen

Dr -Markus-Lusser-Institut getauft werden
durfte, gelten fur die Absolventen die

folgenden Leistungsausweise:
a) erfolgreicher Abschluss der Volksschule

bis und mit Oberstufe

b) Note im Rechnen 3—4 und hoher
c) fehlerfreie Fuhrung einer Vereins- oder

Klubkasse

d) mindestens zweiter Ersatzrevisor eines
Schutzenvereins oder Kegelklubs wahrend

dreierJahre
e) Fourier oder Founergehilfe (evtl HD/

Zmlschutz)
f) regelmassiges Ausfullen der eigenen

Steuererklärung ohne fremde Hilfe
(Assistenz allfalhger Partnerin gestattet, doch

im Gesuch zu vermerken)
g) mindestens erster Ersatzmann der Rech-

nungsprufungskommission (RPK) einer
Gemeinde mit 1000 Einwohnern
oder Fuhren eines Milchbuchlems und
anstandsloses Verwalten einer Portokasse

Schwer verschuldete oder armengenossi-
ge Bankrate können entsprechende Stipendien

bei der SNB beantragen, um die
Kurskosten nicht allem aus dem eigenen Sack

berappen zu müssen Die Eidgenossische

Bankenkommission und das Fmanzdepar-
tement unter Dr rer pol. Otto Stich werden
Vertreter in die Schulpflege des Lusser-

Instituts delegieren, um über die strenge
Einhaltung der Stundenplane und die An-

steuerung der Lernziele zu wachen Wer
nach dreimaligem Abschlussversuch kein

Genügend schafft, ware höchstens noch als

Bankrat einer Kreissparkasse wahlbar Der
Verband schweizerischer Kantonalbanken

verspricht sich von der neuen Einrichtung
nicht nur einen Bildungsschub m den

Reihen seiner Aufsichtsbehörden, sondern
auch die dringend gewordene Imagekorrektur

zum Heil seiner Mitglieder von Basel

bis Bern — und darüber hinaus. Kursinteressenten

melden sich unter Beilage der oben

erwähnten Leistungsausweise beim Sekretariat

der SNB, Bundesplatz 1, 3001 Bern

(Bitte keine telefonischen Anfragen an

Herrn Dr Markus Lusser.)

Ein Schweizer brummt: «Wozu
brauchen wir neue Flugzeuge?
Sollte wirklich einmal ein Angreifer
in unser Land kommen, könnte er
schon wegen unserer hohen Preise
nicht durchhalten.»
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